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In windabgewandten Reliefpositionen (-> Lee) wurden 
durch Westwinde schlu�ge Substrate sedimentiert. Sie 
sind durch eiszeitlich verursachte Umlagerungspro-
zesse (Geli�uktion, Kryoturbation) mit dem graniti-
schen Zersatz vermischt.
Die braunen Böden (-> Braunerden) sind die ertrag-
reichsten Böden im Einzugsgebiet. Die das gesamte 
Solum prägenden, sandig-schlu�gen Substrate spei-
chern sehr gut Wasser und Nährsto�e. 
Die Böden sind locker gelagert und zeigen nur geringe 
Anzeichen von Wasserstau. Sie sind allerdings nur zu 
zwei Prozent an der Bodenverbreitung beteiligt (s. 
Verbreitungskarte links).
Aufgrund der günstigen physikochemischen Bodenei-
genschaften wurden sie zum Teil in historischen Zeiten 
landwirtschaftlich genutzt (-> P�ughorizont).

ehemaliger P�ughorizont

brauner Bereich    
(Bv-Horizont)

bodenbildendes Substrat 
(C-Horizont)


